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Z. 192. n
Privilegiums - Orlöschungen.

(Zchluß)
3?ach,1.'he»de Piivilegien sind ei loschen und ali^

solche vom k. k. Privilegien Archioe »m Monate I a n -
„ei- l ^ a l einregistiilt worden, l>„d j w a r :

29. D.'s Prioilegium des Friedrich Eck, ddo. 29
I I I ! , ' I 8 , i 5 , auf Verbesserung seiner priy. Thon- und
Lehm-Neinigung^maschine.

:ll). Das Piivllt ' ft i l l ln des Josef Baccello, ddo,
29. ^ n l i l 8 5 5 , anf Erfindung einer Maschine zum
unmerkbaren Auobrssern der gewebten Stoffe.

3 l . Das P:ioi!egiu>n des Iosrf BaiceNo, ddo.
29. Ju l i l 8 5 5 , auf Erfindung c,nes V e r f a h r n ' , aUe
Stoffe und Gcw^bc aus freier Hand auszubessern.

3^. Das Privilegium des Jakob Horoliil) (theil,
weis.,' nbcilragen an David Künstler) ddo. 23. J u l i
«856. auf Erfindung eines ÄombinationsschlosseS in

Veibindung mit einem Brahma'schcu Schlosse.
33. Das Pr i r i lg iun i des Theodor Drcyfuf!, ddo

27. Ju l i l«56, auf Verbesserung an den Taschenuhren,
3 ! . Das Privilegiun» des Ics , pH Heidelberg, ddo.

l . Ju l i «8l»7, auf Erfindung oeidesftrter Fiauen.Hand.
stuyen oder Kl i f fe (elastische Damen-Muf fe geua,!»t)
aul^ Pelzwerk.

35. Das Privilegium des ?!lbc,t Felir Chanffli^t,
ddo. l l . Ju l i «857, auf Erfindung eines Verfahrens,
Radschienen, Näderachsen, Rails und andere derartige
mechanische Bestandtheile zu rerfertigen.

3ti. Das Privilegium des Ignaz Bachrach, über-
trag.n an Wi>h.!m Holdmann), ddo. «7. Ju l i «857,
auf Erfindung einer doppelten Sichel Heits.-Hochdrnck^
Presse, genannt „B^ch achs Fcilbogens doppelte Sicher.
Heils ' Hochdruck. Presse «

I 7 . DaZ Prioilegiun, des Anton Heinz, ddo. l 9 .
J u l i , 8 5 7 , auf die Veibesserung, emaillirle Kochge.
fthir-e ans einem Stück schwarzen Eisenbleches chne
Nieren und ohne Falz zu erzeugen.

3.8. Das Privilegium des Mi lovoi Petrovich, dko.
25. J u l i «857, anf Verbesserung drr Spitzkugeln fl'n
Fenergewehre.

39. Das Prir i leginm des Franz Mar ia Ludwig
Donny. ddo, 5 I u ! i »858, auf Erfindung eines S y .
stcnls für ^anipcn.

l 0 . Das Privilegium deS Josef G ioß , ddo. 5.
J u l i «855, auf Veibesserung an Manner . Anzügen,
die Knöpfe derail anzubringen, das; sie nicht ans,eis;en
tonnen.

1 l . Das Piioilegiuiu des Benjaiuin Chew - T i lgh '
mann, ddo. s / J u l i ' » 8 5 8 , auf Verbesserung in der
Behandlung fetter Substanzen behufs der Kerzen, ni-d
Seis^ifabiiracion.

^2 . Das Privilegium des Friedrich Steimmig,
ddo. 8. Ju l i «858 , auf Erfindung eines Eisenbahn.
Schienensystcms, wobei der Neibungswiderstand re>.>
größert werden könne.

l3 . D.is Plioilegiunl des Salomon W o l s , ddo
, 0 . I u ! i «853, auf' Verbesserung in der Lrzenguüg
der Männer-Anzüge.

44. Das Privilegium dcs Pau l ron Kotzo, ddo.
^0. J u l i «358, anf V.rbess.rnng an dem (Vehweike
der D.u»ps">ü!)lcn mit direkt w,senden Maschinen

, l ) . Das Privilegium d.'S Albert Pnchrr, ddo.
l i . J u l i I«58 , auf Erfindung neun-Ziegel „Telrader^
Ziegel" genannt. . - . - . . ^

<l« Tas Privilegium deS Eugcino Barsanli nnd
Felice Matteucci, ddo. , 9 . Ju l i »858, auf E,sindnng
einer Me,h?de, um die Explofto" einer Mischung ron
LuN m.t brennbarem Gase zur Erzeugung einer be-
wegenden od,r nützlichen Kraf t anzuwenden^

^7 Das Privilegium des Ka>l Aiuo» Grolimann,
ddo «9 ̂ l ' ü ' ^ 5 8 , auf die Erfindung, Kellen zu
erzenen."die ",an als kurze Band- , als Brequei^,
sowie auch als Ha l^ ' t t en nnd Bracellels tragen kann.

48 ^ a s Privilegium des Adam Krut.na »nd Da>
vld Kaniy?ddo 22 J u l i «858. anf Verbesserung m de>
E>i<»gunq' von Fliegen-Papier.

49 Das P- ivilegium deS ^udw.g l!echatel>^, ddo,
3 , I u ' i «858. auf Erfindung in der Anwendung
der' vom Fluor h<rrüh,cnden Sauren bc. d.r Fabnka.-
tion des Nat rons , des Kali und verschiedener 2.eben

^ " ^ 0 ' ' ^>as Pnvilcgium des Franz Wertheim und
^.led>ich Wies.', ddo. 3 l . J u l i «858 , auf Erfindung
^nes oerbe^tt ' .1, nach dem Prinzipe des Chubb.,Sch.o,se5

k'^^^^i^e^'^'Franz Stampf, dd. . .
c^uli ',859, a"f Erfindung einer Konstrnlt,on e.neo
^.st...f,,lirl»,^'Apparates mit Regnlirung.
^ ' ^ ' ^ D a s Prioilegium deS F.anz TrnPp und Josef
Pichler,"ddo. 9. Juli .859, auf E.sindnng einer trans,
portable,, Kochmaschmc.

53. Das Privilegium des Simon Tch'ön, ddö
«2. Ju l i «859, anf Verbesserung mittelst einer eigen»
lhlimlichen ^öchnng (Goldarbeiten dauerhafter zu erzeugen.

5 4, Dav Piivi legium des Mathias Hribar, ddo
!2 , J u l i «859 , auf Verbesserung der Strohschncide-
inaschine.

55. Das Privilegium d?s Karl Ä?essely, ddo.
13. Ju l i !859, aus E>sl»0ung einer Uiiivelsal^Knppelung
zweier Wellenstücke.

5li. Das Pri?i!egiulN deg Josef Ullrichi nnd
Franz Weiß, ddo. «3. Ju l i «859, auf Erfindung von
Fracht » und Persoilen« Transport. Wägen lnit dazu
gehörigen Bremsen.

57. Das Privilegium des August Klein, ddo, l 3
Ju l i «8.>9, auf Verbesserung scincr pii l ' . Eisindung
eines Poitemonnaies.

üs . Das Privilegium des Franz Tradinick, ddo.
! 3 . Ju l i , auf Erfindung einer leichteren Konstrutlions-
arc der Wagn».

59. Da ) Privilegium des Gustav Niemann, ddo,
«4. J u l i l 8 5 9 , auf Elfindung eines eigenll)ütnl>chen
Verschlusses an feuerfesten und eiubruchsichere» Hassen.

t>0. Das PrivilegililN des Jolef Ulbuchl und Franz
Weiß, ddo. ! 3 . I u l l «85!), auf Ersixdung lines den
^c l l r r veitretenden Apparates, um Flüssigkeiten auf
zubewahien.

6 l . DaS Privilegium des B . W . Ohlighs Hauö-
lliann u»d E. Fr. Bodmer, doo. «6. Ju l i »859, auf
die Elsil idung, durch ein eigens tonilruirie? Walzil 'eit
Stich- und Hiebivaffin, sowie Messei lind Feilen her»
zustellen.

6 i . Das Privilegium des Naffael Hi rz-Pihele,
ddo, l t i Ju l i «859, auf Erfindung in der Erzeugung
wohlriechenden uud wasserkiar,,, ^taphla« lind Phoco-
gen. Gases.

«3. Das Prioilegilun des Joseph Ulbricht u>id
Franz Weis,, ddo. l t j . J u l i :85!>, auf Erfindung gufl-
eiserner Gebäudebedachungen «nit Dachrinnell und ^ach-
lichsenstn'n.

64 Das Prioilegiun, des Georg F. Mu l l , dto.
«6. Ju l i «859, anf Erfi:,dui,g unD Verbesserung an
allen Tief- u»d audelen Psiiigen.

65. Da» Prllxle^iul« deS Komad <2cheml>cr, d^ü,
l6 . J u l i »859 , auf Erfinoung einer nuchanischen Vor-
richtung, iuodurch das Aufwinde» deö Windenstockes
bei Zenl imal . Brückenwagen beseitiget und dennoch die
Verbiudungohcbel aus ihren Ruhepuuklen gehoben ^^rden.

l i6. D^s Privilegium drS Vinzcnz F ia l la , ddo.
22. J u l i 1859, auf Verbesserung an Kautschuk Bälgen.

67. Dao P,i l ' i ! ,gium des F^lix ?lrour, tdo. 22.
Ju l i l859, anf Erfindung einer verbesserten ^a'em.thode.

tt8. Das Privileginm des heiser Byck nnd Leiser
Menkis, ddo, 25. J u l i «859, anf Erfindung weißer
Zement Ziegel.

«9, Das P l !v i IeMm"dcs Kar l Manuel , ddo. 25.
Ju l i «859, auf Erslnduua. eines Zenl<ifugäI.Al,'pa;utes
zum Ausziehen des Saftes deo Nmikelrnbenflcisches und
zur Bearbeitung der Schäume der Znckersiedereien und
Naffinerien.

7(1. Das Privilegium des Franz Fischer, ddo 25.
Ju l i «859, auf Erfindung e!»rr Methode, Kalisalpe^r
in Verbindnng mit der Seifenproduktion zu ei^na/n.

7«. D^3 Privilegium des Wilh^l in Samuel Do l bs,
ddo. 27. Ju l i l 8 5 9 , auf V<,rbcss<:ung an den ame-
rikanischen '^agen.-Achsen und Büchsen.

72. D.'5 Privilegium des Ignaz W>>rtil), ddo.
30. Ju l i l 8 5 9 , auf Verbesserung seiner prio, Ersi»-
dnng, 'Gußstah! duich Schnitz., , der ?lbfälle von
Schmiedeis.'N i<n Ticgelofen zu e< zeuge».

73. Das Privilegiunl deö Fr^nz S i l non , ddc>. 30.
Ju l i «859, auf Erfindung einer elektrisch"» Maschine.

7 4. Das Privilegium des Joseph Schcdiwy (über»
tragcn an Joseph Blandliöi ler), ddo 3l>. I n Ü «859,
auf Verbesseiung i» der Eizeua.ima. der Wüidlichtci.

75. Das Privilegium des Malissen Mathias und
l^opold Ma t th ias , ddo. 30. J u l i «859, auf Verbej.
scruug des sogenannten Kölner Wasser).

7<», Das Prir i leginm des Eduard Ludwig Scheldt
und Friedlich Pagec (übe,tragcn i» daö Allrineigenihum
des Friedrich Paget), ddo 8 Oktober «857, auf Vcr-
bessernng in der Erzeugung von Papier.

77. Das Privilegium des Eduard Ludwig Schmidt
und Friedrich Paget (Übertrag.',, in da) Mlleineigenthum
des Friedlich Paget), ddo. 4, Oktober «857, auf (Zr-
findung einer chemischen Tinte znm Drucke von Bank.-
noten, Wechseln :c., wodurch die Nachahmung dersel-
ben anf pholographischen» oder ähnlichem Wege un
möglich sei.

Das «„!) Post N r . 9 aufgeführte Plioileginm ist
durch Nichcausübung, die « „ l i Post Rr . 4 , 7 und «5
erscheinenden smd dnrch freiwillige Zurücklegung, alle

übrigen aber durch Zeilablauf erloschen; die bezüglichen
Privilegien Beschivibungen könne» in, k. k, Privilegien-
Archive von Jedermann cxlgeslhen iverdcn.

Kl 0 n k l! r s
Bci der Fürst Schwarzen bcrg'schen Vcr-

einsstiftun^ für prnsionirl<'Ol.'er-Offfzicrc, welche
die Feldzüge von l^ l^—lt t l . '» mitg^nu^cht haben,
werden neue Stiftungsplätze zu ^N si. jährlich
gegründet, zu deren Beschung hicmit d^r Kon^
klnü ausgeschrieben wird.

I n den bis Ende August l. I . anher vor-
zulegenden dokumentirten Gesuchen haben die
Kompetenten nebst dem allgemeinen Nationale
anzugeben :
1. Zahl der unversorgten Kinder.
2. Dienstzeit.
3. Die mitgemachten Feldzüge, in welcher Schlacht

verwundet, nebst dcr genauen Angabe der
! Beschaffenheit der Verwundung.

<l. Wenn pensionirt, Pensions-Betrag.
5,. Befindet sich im Invalidenhause, oder be-

zicht die Emolument».' außer dem Hause.
<l. Bezieht einen sonstigen Sciftungsgenuß oder

anderes Einkommen.
K. k. Landes-General-Kommando in Udinc

am l7 . Juni l 8 l i l .

Z. 2<>l. a (3) ' Nr, " 'V7»
K n » d,u »̂  chu n st.

Am 2 Jul i l8«» werden bei dem k. k.
Gefa'Uen-Oberamte Laibach in den ?lmtsstunden,
Vormittag von !> bis l2 und Nachmittag von
3 bis <i Uhr, verschiedene Gegenstände, als:
Seidcntücheln, Sensen, Zucker, Kaffeh und skar-
tirte Drucksorten öffentlich vcräusiert werden,
wozu Kauflustige mit dem Beisätze eingeladen
werden, daß von ausländischen Waren die enlc
fallenden Zollgebühren in klingender Münze
oder in National Anlehenö-Couponv zu entricht
ten sein werden.

K. k. Gefallen-Obei amt.

Laibach den 18. Juni ! 8 l ! l .

Z. , , 2U . (2) Nr. 2^3:t.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l assc n sch a f t s-
G l ä u b i g e r .

Bon dem k. k. ^andesgerichte in 3aibach
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Vellaffenschafc der am 25. Jänner l t t t t l mit Tc-
stanient verstorbenen Maria M u s i eine Forde-
rung zu stellen habeil, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darl lMMg ihrer
Ansplüche den 8, J u l i l. I Vormittags
um 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigenö den-
selben an die Verlaffeiischaft, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde, als inso-
fcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am l5 . Juni l t t l l l .

Z. !!»<>. (2) . N r . " , ^

K tt tt d m a ch u n g.
?luf der Domäne Nagy-Tador in Kroatien,

drei Stunden von der Eisenbahnstation Pol.
tschach entfernt, werden am 2. Jul i d. I . früh
ij Uhr 7ll Eimer AUodial- und tt-lU Eimer
Bergrechtweine aus dem Jahre !8<ll», dann
-l5, "/.<; Pfund Flachs, 24 Eimer und ,7 Maß
Essig, und U Eimcr 20 Maß Weinlagcr lizi-
tando verkaust.

Jeder Lizitant wird vor der Eröffnung der
Lizitation U> "^ deä Auörufprcises als Va'dium
einzulegen haben.

Domäncnamt der k. k. Staatshcrrschaft
Nagy-Tabor am 19. Juni l 8 U l .
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A I 106. ( l ) Nr . 1190. (5- «24 — 53.
E d i k l.

Von dcm k t. ittezir^alnte Gurkfclo, a!S G i '
licht, N'ird hiennl bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d<s Franz St l lgac von
H.iscldacli, die Neassunlirung dcr mit dießgcrichtli'
chem Bescheide vom »8, Apn l l8ä4, Z, »623, alls
dc» 28. Jun i . 28, Ju l i und 28. August »85i an.
geordneten, später aber sistirten exetulioen Feilbie'
lung dcr, dcm Johann Schribar von Birtcnberg ge.
hörigen Reali täten, a l s : der im Hellsähst Thurn.-
anlhaller Grundbuche «ni) Reklf. Nr. 4l<i vorkoin.
menden, auf lä3 fi. 40 kr. E. M . oder l 6 l fi
10 kr. öst. W bewcrthcten lmbchauslen Halbhube
in Brcs je , und d,r im nämlichen Grundbuche «ul»
B.W, Nr. >60 vl"koln»'tnden, auf 588 fi. 40 kl.
E. M . oder 618 ft, l 0 -r. öst, W . geschätzte» Blsg-
l>oldschaft, zx:l<> !)0 fi. 30 t l . öst. W, «'. » <'.. be-
williget und dercn Vornahuie aus den l 8 . Ju l i ,
l!>. August unl> »9. Scpicmber, >ed»smal äiorni l l -
tags :> Uhr in dcr Äml^kanzlc, mit dem Bllsahc
ai i^cordül l , daß diese Realitäten nur bei der 3.
Feiibiclung auch unter der» Schätzungswe,thc hint,
aligc^rbcn lverden.

Die llizitationöbedingnisse, der Grundbuchsex
lrakl und das Schätzungsprotokoll tonnen laglicl'
l'ieranllo eiiigrschrn weiden.

K, t. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am 27
Apn l l 8 6 l .

^ j . i l l 5 . (») Nr . 2 l62 .
E d i k t .

3,<on dein r. k. Bczirtsalnle i l i l t a i , als Gericht,
wird mi l Beziehung aus das Editt vum l 4 . März
l I , 3 . 1 l 0 8 , bekannt gegeben, daß die zur Vor-
nahme der errkutiven Feilbielung der, dem Ions
M ä r n uon Unaj>larj< gehölige» Realität «nü Rcktf.
Nr. 200^2 angeordnete erste T.igsayuns als abgc^
l)allcn ana^'sehrn . und am 4. Ju l i Uioimillags von
9 bis l2 Uhr in der Amtskanzlei die zweite abge.
halten wird.

K, k. Bezirksamt t i i t t a i , a!ö Gericht, am 7.
Jun i l 8 6 l .

Z. , l̂ l 6. " ( l ) - N >. »007,
E d i k t .

Vom r. k. Bezictsamle S l c i n . als Gericht, wi ld
l'clanül gemacht: Es have ül>cr Ansuchen des Herrn
Josef Hol<r, dlnch Herrn D r . von Kaisersrld in Graz
w,d,r Nikolaus Schiltnig in die Reilzitalion der,
vom üchllrn erstandenen, im Gruodbllchc M ö l l n i t
sol, Urb. Nr . 4 und 88 vorkommenden. im M a l t l e
Möt tn ig gelegenen Realität, im gcrichllich erhobenen
SchaliUNl,ow»'rlde pr. 40? fi., weacn nicht zug<hal-
tener ifizilalionöbedingnissr, gewiUigel und zur Hjor
nähme berjelden die einzige Feildietllngvta^salzung
ans den 28. August l. I , in der Gcrichtskai'zlei
aiigcordnel.

Wovon die Kauflusti^eit mit dcm Beisätze
verständiget werccn, daß die odige Reali läl aus
Gefahr und Kosten des Nikolaus Schil l ing l>ei t n
»l'i^en Tagsahnng auch u»ler dem Schä^lin^öwerlhl
veräl!ße,l wercrn w i r d , und daß der Grundl)lichs.-
erllukt, das Schatzungtzplolokoll. und dic Äedilignifse
hieramls eingesehen werden tonnen.

K. k. Bezirksamt S t e i n , a!S Gericht, am 7.
Jun i »8«^.

Z.1IN7 (1) ' Nr. «83.
E d i k t .

Vom k. k. Vcziiköamle Natschach. alö Gericht,
wird liiemit dlkaniit gemacht:

E« sti nucr Ansuchen des Herrn Jakob Schön-
l'^chtr von Niviz. negen Iodann ^ipcz von tlienoort.
wegen schuldigen 69 ss. 82 lr. ö. W. <.'. «. <'.. in
die erckntioe öffclUllchc Vcislrigcrnng der, dem Letz-
lern gehörigen, im Gnmdlmchc der Herrschaft 3la>
tschach .^ll) Url). Nr. 21 vorlomn>c»den Hulnealität, im
yklichlllch crhodcucn Schäßlingswelthc uon U0U fi,
ö. W - . gewllügct nnd znc Vornahmr derselben ric
drei Fcill'iellingsta^saßnilgln auf den 22. J u l i . ans
den 22. Angust und ans den 23. Scplemoer d. I „
jedesmal Vormittags nm 9 Ul'r in dcr hierorlige»
Amlökmizlii mit dcm Anhange bestimmt worden, raß
die feilzubietende Ncali läl nur bei dcr lchten ^cilbie.
tung anch linlcr dcm Schäyntlg^werlye a ocn Meist»
bictenocn hil>tai>gcgel)sn werde.

Das Schapimgsprowkoli, dcr Gruilbbnchöcilr.'kl
und die LizllalioiiSbloingmsse können dci rlescm Ge«
richtc in dm gewöhnlichcn'Amtöstlindcn eingesehen werden.

K. k. VezirkSanlt Ratschach, als Gericht, am
30. Ma i 1861.

Z ^ j l 187 " ( l ) Nr. 2360
E d i k t .

Hon dem k. k. Pezirlöamte Gottschec. als Ge-
richt, wild denl Georg Marscher und seinem Weib.
dann a.egi« deö erstcrn Kinder hiermit erinnert:

Es habe Andreas Samide uon Alllag, wider
dieselben die Klage auf Löschung des UbergabSve»
lragcö ddo. 2<i. Inn i l s 3 3 . uon der Realität Nr.
11 zn Altlag. >"I) i 'sü^. 20. April 1861. Z. 2300.
hieramlö eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die TagsatM'g auf den 1 l . Juli l 8 6 l . früh

!1 Uhr mit dem Anhange deS §. 29 a. G. O. an«
gcoldl l l t . lino dcn Gclllig!en locgeu ihres ni>l.>c!V,!in:
lcn Auflli lhallcs Johann Hillll ooo Alllag als ^nraloi '
ull «l^luln ans ihre Gefahr und ttoslcn befteUt wlnoe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende ucistlin'
digct, doß sic allenfalls zn rechlcr Zcit scldst zu er»
schemen, oocr sich cincn aiircru Sachwallcr zu be-
slcUen und auhcr namhaft zu machen yalien, widli»
gcuö diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt wcrocn wird.

K. k. Bezirksamt Gotlschcc. als Gericht. am 20.
April ^ 8 6 1 .

Z. l l l 9 . ( l ) Dir. 230«.
(5 d i k l.

Von dem k. k. Bezirrsamte Gottschee, als Gc.-
richt, wird dem Johann Pcrz, von Oberloschin Hi^.
')ir. l i , hiermit e l inner l :

ES h^be Ioha, !» (Äodr uon Ooellosänl, , wi ler
densell'lll l ie Kll,gc l>u> ^oschuog tes Schuldscheines
ddo. 6. M a i «84? pr. 50 si> ^ . M . oon d.r Hy
pl'lhet l l i „ ! . l , Fol. 7 u<l Herr>ch^sl Äoll>ch.e, «>,l»
l»'u<^. 20. Aprl l l 8 6 l , Z. 23«» , hilramls emge^
bracht, worüder zur mündlichen Verh^ndiuiig die
Tagsatzung aus den l l . Ju l l l8Ul srlil) U Ul)l mit
dem Anhange des §. -'9 a, G. O. ai'geoscnel, und
oenl Getlaglen wegen seines unbetanolin Aufcut
helles Georg <)ioil)ll ocn Koftern als (^m-iilm- ul!
ucllin» auf »hie Äesahr uno Kosten dest.Ul ivuroe.

Dessen wird deifclde zu dem Eode veistan
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit s.lbst zu er
Ichelnel,, odcr sich elncn aooertl, Sachwallcr zu dc-
stellen ui>d ai.her namhall zu machen habe, wlbci
gens diese ižlcchlSs^che init ocm «zulgestclllcl! Kuraloi
verhandelt werden wi ld .

K. k. Bezirksamt Äoltschec, als Gericht, am
20. Apcil ls6l.

Z. 1120. (l) Nr. 2402.
E d i k t .

Von dcm l . k. Vczirlsamle Gollschee, alö Gericht,
wird der A„na Mmf r l uno Maria Slanipfr l vo:i
Htalzcrcn, Matbiaö. Jakob und AuoreaS Maiscl von
Stalzern hicrmil erinnert:

Es habc Margarclha Witlrcich von Stalzcrn
wider dieselben oic^Iagc allf <!öschllügsgcttallllng oes
Eheverirageg uonl 6. September 17!)?. uuo 2!l.
Ma l 182«. von oer <m Grunobuche l,ll Gotlschce
l o m . X X l . Fol. 268^ vorlommencen Rcalttai. .̂ ul)
l»nu6. 23. Apri l l k l i l , Z. 2402, hicranttS eiugc>
bracht, worüber zur münolichc» Veryanoluiig oic Tag-
jat)u»g auf ocn 4. Jul i früh !> Ul)r mn ocm A»»
hauge des H. 2!) a. G. O. a»gcor0l>ct uno oen
Gcklagteu wcgcu ihres uubek.uintcn Alifculh^lleii Pclcr
Perz vou Slalzcru als ^nsl>l«r <»<! uclum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wuroc.

Dessen werden dicsclbcu zn ocm Ende versl^li»
oiget. daß slc aUeufaUs zu recht.r Zcii selbst zu «,r>
scheinen, oocr sich einen anderen Sachwallcr zu be<
slellcu und auhcr uamyast z» machen haben, wlori«
gcnS diese Rechtssache mil den» aufgestellten Kurator
uerhaurelt wcrocu wird.

K. l . VczirlSainl Gollschcc. als Gcrichl. am 23.
Apri l 18l i1.

Z. i l 2 l . ' ^ i l . 2055.
E d i k t .

Die mit tem di.ß^mtllchcn Bescheide vom 23,
Apl i l ! 8 6 l , Z. »422, ill dcr Er»rut!l'»ss^ch>, des
Jerni Kor i l in t von Malbuch, durch Hcrrn Bs. Jose»
Orel, wider Franz Sellnikar auS 'Psaprezh«', M o .
i2 l i f i . ö. W. , c. ». c.) auf den 24, Juni l, I .
angeordnet glwlscne dli l le Feilbietung dcr dem
Exekulen gchöiigcn, in Plapuzhe liegenden >')>ealilat
wird ublr Ansucdcn des Exetli i ionvll ' iyrlls aui cen
l4 , N o o e in b e r d. I . ^or in i l lago i» Uhr mil
dem vorig«n Anhange übertragen.

Wooon cie Kauflustigen mit Bezug auf daS
Edikt vom 27. Dezember »8Ü0, Nr. 4440, vcrsta».
diget werde».

K. k. Bezirksamt Obeilaibach, als bericht.
ain l l . Jun i l 8 U l .

Z. l»22 ( l ) " ' A r . 2 i 46.
E d i k t .

M i t Bezug auf das Eoikl vom 30. ' I^ärz l. I . ,
Z. »087, w i ld bekannt gemacht, daß zn 0er (litt
den > 5, Jun i l. I . bestimmt goveslnei« Fciilbietung
der, dcm Josef Turschitz von B>csowiz gehörigen
Rcalitat kcill Kaustustiger tischimen ist, dahcr cs
lei dcr auf den l8 . Ju l i I. I , in dicser Anuskanzlci
angeordneten zweiten Fii lbiclung zu verbleiben hat

K. k. Bezirksamt Oberlalbach, als Gericht,
am i 5 . Jun i !8t<I.

^ 7 " i , 2 9 ? " ( I ) " o i l . ,073.
E d i k t .

Von dcm t, k. Bezirksamt»! K ronau , alö Oe.
richt, wird bekannt gemacht :

Es habe Mathias R.'bilsch von Alpen Haus.
Nr. 51 , wider Georg Rosingcr, wegen Anerkennung
der Ersitzung dcr, im Gruodbuche dcr Herrschaft
Wcißenscls «»!» Urv. Nr . »83 vorkommenden Neali.
tat in Alpen Konsk. Nr. 5<;^52 die Klage angebracht,
worüber eine Tagsatzung auf den 26. S e p l c m l) c l

l. I , um «0 Uln früh a„a.corl,,!el, und zur Vcr,
trelul'g d̂ S G l i l . i ^ t cn , dcff.il Al l f .nthaltsort dem
berichte unbekanilt ist, St ls. in Tfchop von Alpen
als Kurator bestallt wordr» ist

Dein Gcklagtii! wird erinueit, dnß er eiltircdcr
bei der Tags.itzun,), wllche li^cr die wider ihn a » ^ .
gebrachte Kk,ge a»gcl.ndnet wuid^ , selbst oder durch
einen von ihm bestellten Machthaber zu ciscbein>n
habe, wic-ligens die wider i'.n' «ingfl^itele Verhand»
lung lnit dem auf seine G.fahr und Kosten für ihn
bestellten Kurator gepflogen und darüber entschieden
werden würde.

Kronau am l 8 . Jun i l g l i l .

^. 1 l33. s l ) ?lr. !tt89.
K u n d m a ch u n g.

Ain >0. Ju l i d. I . Vormittag 9 Uhr werde» zu
llütelsabukuji', Pf. irr S t . Ruprecht, die Jakob Koscha.
ni^'ftben ä'eilaßieali lälen, als- die im Vnuü^duche
der Herrschaft Ncudf»>g «nli Nekt. l42 voikommlnde
Dr l i ^ iü te lhub, ; die in Srasle ssel'gene, im nämli-
chen Grundbuch« «»!) Nlkt . ^)il. "/z? verzeichnete
Weingartreal l tät; der in demselben O)lundbuche «uli
Rett. sir . »5, Fol. 65 verzeichnete Acker in Sra5Ie,
und der rb.'ndost gelcgcne, im Nrudeggcr Grundbuche
«>,!> Nekt. Nr. '̂ 22 oosionlmende l̂ck>r s.üNlnl st.henden
Flüchten, und den » l . J u l i d. I . Vornntlag
9 Uhr di , Ve>I.,ßf.,hrnisj> im lisscilllichen limitations,
wege an den Meistbietenden u.rällßert.

K. k. Bezirksamt Nasscnsliß, alö Gecichl, am
20. Jun i l 8 6 l .

Z. i»35, ( ! ) Nr. <5l6.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a ss e n sch a f tö -
l» l a u b i gc r.

Von dcm k. k. B.zittsamlc Sitt ich, als Äcricht.
werden Diejel i igen, wclche als Gläubiger an die
Vcrlassenschaft deS a<n 3, Ftbrnar !«si< mit Testa-
ment oerstorbenen Anton Sadov in , Bcnesizial in
'piusi^n zu Wci re l ru r j i , eine Forderung zu stellen
h.'bcn, au'^sfordrrt, zur Ainnelduna. und Darlhuung
lhrcr ?l„sprüchc den 23. Ju l i l 8 6 l Vormit tagö
') Uhr hiergeri^ts zu erscheinen, od.',' bis dahin ihr
Ätsllch schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschalt, wsnn sie durch dir Bezah-
luüg der angenilldrten Fordelungen erschöpft würde,
kein wci.'crcr Anspruch zustande, als insoftm ihnen
ein Pf.üldrcchl gebührt,

K, k. Gcz'irtsamt S i t t i ch , als Gericht, am
2U. M a i l8 t» l .

^. l > 3 i . ( , ) Nr . ,3?0.
E d i k l.

Von dcm k. s. Bezirsamte ifack, als Gericht,
wird bekannt gemacht und den unbekannt wo be.
sii'dlichen nachbenannteli Gläubigern und d<ren
glcichiaUs uubckaiinten Rechtsnachfolgern erinnert,
ev.ß üb.r Anslich,,» des Michael l!.il>^lnig von zUanz
Nr. 5, Bezirkes Krainblmi , um einznleitendl' Amur-
lifiruiig nachstehender, auf der, dem Anton Mzhek
g(höii j;cn, in S t . tteonhard Nr. >« li^genren, im
Grlilwbuche Herrschaft Lack «nl) U'b. Nr. ,962
vorkoinmcnden Driltclhube über 50 Jahre haften,
ten Lahpostcn, a l ö :
u) der srit l 8 . November l 8 0 l haftenden Anmer-

kung, „ H a i vcrmog Kaufbrief vom 18. November
l«!0l dicsi Dliuelhude von dem Ic rn i ^og r i n
um l000 fi. i!. W . gekauft", und

l») des ,ür den l!cbensu"tell)alt des Vaters Mar to
sabering uno für ^ie Entfcrli>,ung des Brü ters
M>,lll)aus ^abernlg pr. 80 f l . seit 26. J u n i
»8l0 haftenden Vergleiches vom liamlichen T a g , ;

alle Jene, welche aus irgcno einem Necdts^llinbe
Änsp-üche darallf zu ha>'ln verlNsinen, aufgefordert
i rerden, sich binnen Einem Ja lne , sechs Wochen
und drei Tagen, von, Tage der El'nschalllll'.q dicseö
Ediktes, soa.ewl'6 bei diesem Geiichle anzumelden
«no auszu iüh l ln , widrigens nach Verlauf dieser
Frist auf weiteres Anlangen diese Foldeiungen als
erloschen, gctödlet u»0 unwirksam erklä'tt u>,d die
büchclliche Böschung relftlben bewilliget werden würde.

Zur Wahrung dcr fechte obiger undlkannt wo
befindlichen Gläubiger wird Johann Dollenz von
Ullltlluscha als Kurator bestellt.

.«. k. Bezirksamt l ! ^ ^ ^ ^ Gcrichl, am 28.
M a i 1 8 « l .

Z l l 3 6 . ^1) N r . l 907 ,
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlkl'tn Edikte vom
«. Dezember I 8 i j 0 , ä- 5978 , wird in Erinnerung
gebracht, daß die in der ErekulionZsache dts Andreas
Debeuz von Koschlck, gegen Matthäus Straschischar
von Straschische, über Ansuchen des Elstern auf
den 4. M a i , auf den 4. Jun i lind 5- J u l i d. I ,
angeordneten exekutiven Nealseilbietungstagsalzuligen
mit dem obigen Aeschridäanhange aul den 9. Okto<
dcr, auf den 9. November und auf den 9. Dezen,.
btr l. I . übertragen werden.

K. k. Beziiksamt l!aas, als Gericht, am 27.
Apri l l 8 6 l .


